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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 OA (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

TSV Wiggensbach : TSV Durach 1921 III 
Montag, 17.10.2022, 20:15 Uhr

7:3-Erfolg für den TSV Durach 1921 III beim TSV 
Wiggensbach

Auch dank der ungeschlagenen Kroll und Marton konnte der TSV Durach 1921 III das Auswärtsspiel
beim TSV Wiggensbach in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 OA (Bayerischer TTV - Schwaben-
Süd) mit 7:3 gewinnen. Die Heimmannschaft hielt in ihrem 3. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit,
obwohl sie mit 2 Ersatzspielern angetreten war, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Otto
Marton den für die Mannschaft siegbringenden Punkt bereits vor dem letzten Match des Tages
vollendete.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los: Höllein / Sterk bekamen ihre Gegner Kroll / Marton beim
deutlichen 2:11, 9:11, 4:11 nicht richtig in den Griff. Die richtige Herangehensweise hatten Hoffmann
/ Notz indes beim folgenden 3:0-Sieg gegen Reisacher jun. / Kraft ab dem ersten Ballwechsel. Da
gab es nichts zu rütteln. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler des Heimteams
und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Marcus Hoffmann
versäumte es anschließend hingegen mit einem 1:3 gegen Otto Marton, einen Punkt für sein Team
zu erspielen. Patrick Notz gegen Peter Kroll hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für
die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen.
Beim Spielstand von 1:3 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Fünf
Sätze beharkten sich Dario Höllein und Frank Kraft, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte
und den 3:2-Sieg perfekt machte. In vier Sätzen siegte Axel Sterk gegen Hannes Reisacher jun. und
gab dabei nur einen Satz ab. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Wiggensbach
und des TSV Durach 1921 III. Nicht ganz mithalten konnte Marcus Hoffmann, beim 8:11, 12:10, 1:
11, 8:11 gegen Peter Kroll, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Kurzfristig sah es gut aus, aber
letztlich war Patrick Notz bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Otto Marton dann doch
niedergerungen worden. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Sieg für das
Gastteam vorzeitig fest. Dario Höllein gelang es wenig später Hannes Reisacher jun. zu bezwingen
– das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Das Ergebnis vor dem anstehenden
Vierer-Einzel zeigte ein 3:6. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Frank Kraft war für Axel Sterk
schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Mit dem letzten Spiel des
Tages ging der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 3:7 zu Ende.

Durch diese Niederlage hat der TSV Wiggensbach in der Saison nun 0 Saison-Siege, 3 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 31.10.2022 gegen den
ASV Hegge an. Für den TSV Durach 1921 III steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den SV
Lenzfried am 28.10.2022 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 4:2 geht.

 Statistik:
 TSV Wiggensbach

Doppel: Höllein / Sterk 0:1, Hoffmann / Notz 1:0 
Einzel: M. Hoffmann 0:2, P. Notz 0:2, D. Höllein 1:1, A. Sterk 1:1 

 TSV Durach 1921 III
Doppel: Kroll / Marton 1:0, Reisacher jun. / Kraft 0:1 
Einzel: P. Kroll 2:0, O. Marton 2:0, H. jun. 0:2, F. Kraft 2:0
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